
Hochzeitsplanung
Beitrag von „Maylin85“ vom 1. November 2022 15:32

Seph Ja natürlich ist mir das klar. Aber das gilt ja nur für die während der Ehe erworbenen
Rentenpunkte. Während der Ehe konnte der arbeitende Partner aber Grundsteine für seine
Karriere legen, die auch über die Ehe hinaus noch wirken werden, während der andere Partner
ggf. ganz von vorne anfangen muss und daher niemals mehr auf ein ähnliches Niveau kommen
wird. Meine Tante z.B. hatte nach ihrer Ausbildung nie gearbeitet und stand dann mit Ende 40
ziemlich doof da, als sie plötzlich alleine klarkommen musste. Ihr Ex-Mann ist später noch
Prokurist bei einer Bank in FFM geworden - davon "hat" sie nichts mehr, hat aber die Familie
quasi alleine geschmissen in Zeiten, als er dafür die Vorarbeit geleistet und quasi im Büro
gelebt hat.
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